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In regelmässigen Abständen wollen uns das Justiz- und Sicherheitsdepartement Basel-Stadt (JSD) und die 
Staatsanwaltschaft Basel-Stadt weismachen, dass der Kanton Basel-Stadt grundsätzlich sicher sei und sich 
sämtliche Delikte "im Durchschnitt“ der Statistiken bewegen.  

Hört man sich auf der Strasse bei den Bürgerinnen und Bürger um, hört es sich teilweise stark anders an. Um 
inskünftig den Anliegen der Bürgerinnen und Bürger unseres Kantons intensiver Gehör zu verschaffen, erachten 
die Motionäre daher einen Sicherheitsbeirat für das JSD und die Kantonspolizei Basel-Stadt für sinnvoll. 

Das Beispiel eines Kundenbeirats wurde jüngst auch von der SBB eingeführt. Die SBB möchte damit die 
Kundenzufriedenheit erhöhen und so direkt beim Kunden erfahren, wo der Schuh drückt. Auch im Bereich der 
Sicherheit können einfache Hinweise und Tipps, aber auch Einschätzungen von Bürgerinnen und Bürgern 
sinnvoll sein und die Departements- und Polizeileitung bei der Planung und Prävention, beispielsweise auch im 
Bereich "Community Policing‘, wesentlich unterstützen.  

Die Motionäre bitten daher den Regierungsrat  

1. die nötigen kantonalen gesetzlichen Grundlagen zur Schaffung eines solchen Sicherheitsbeirats zu 
schaffen.  

Dabei gilt insbesondere zu berücksichtigen, dass  

2. sämtliche mündige Bürgerinnen und Bürger mit schweizerischem Bürgerrecht und Wohnsitz im Kanton 
Basel-Stadt sich einer Wahl stellen können.  

3. der Rat nicht mehr als 25 Mitglieder besitzt.  

4. diese alle vier Jahre auf Vorschlagsrecht des Regierungsrates vom Grossen Rat gewählt resp. bestätigt 
werden müssen.  

5. die Amtsdauer auf 12 Jahre beschränkt wird.  

6. sämtliche Bevölkerungsschichten (Stellung, Alter, Geschlecht) darin vertreten sind.  

7. der Sicherheitsrat dem Regierungsrat resp. der Departementsleitung JSD Vorschläge unterbreiten kann 
und die Departementsleitung beratend in ihrer Tätigkeit unterstützt.  

8. die Tätigkeit im Sicherheitsrat in angemessenem Rahmen vergütet werden.  

Alexander Gröflin, Bruno Jagher, Toni Casagrande, Andreas Ungricht, Roland Lindner, Oskar 
Herzig, Rudolf Vogel, Ursula Kissling, Samuel Wyss, Heinrich Ueberwasser, Eduard Rutschmann, 
Sebastian Frehner, Felix Meier 

 

 


